
Ostri
ng

I

I

III

II

I I
I

I

I

I

Alter Schlachthof

Al
te

r S
ch

la
ch

th
of

Alter Schlachthof

Messplatz

I
 III

 IV

 II

Altes Gaswerk

 III

 IV

 III

 IV

 III IV

FREIFLÄCHE I

BAUFELD I

Besta
ndsnutzu

ng

Gewerbenutzu
ngSchulung/ V

eransta
ltungen 

Zufahrt

Fußläufige 
Anbindung 

FREIFLÄCHE III

BAUFELD II

FREIFLÄCHE II
Schulung /  

Veransta
ltungen

Büro-/ V
erwaltungsnutzu

ng

Landschaftse
lemente 

Zugang vo
m Schlachthof

in eh
em

. S
ozia

lgebäude

Gasdruckre
gler/

 

Uhrenhaus

Ostauepark

Elek
tro

mobilitä
t

in W
erk

sta
tt- 

und 

Lagergebäuden

Fußläufige 
Anbindung 

Ostauepark

Fußläufige Anbindung 
Schlachthof Areal

Quartie
rsp

latzin eh
em

. Tr
afo

- H
aus

3-4 gesc
hossi

ge Bebauung 

z.B
. in

 Holzh
ybridbauweise

zur S
ammlung vo

n

Nieders
chlagsw

ass
er

Plan
etarium/ G

astr
onomie

im ehemaligen Betrie
bsgebäude

Das Quartier „Altes Gaswerk“ wird städte- 

baulich neu entwickelt. Die Gesamtanlage 

wird hierbei in zwei Teilprojekten mit unter- 

schiedlicher Zielsetzung konzipiert.

Am Standort des ehemaligen Gaswerks 

(Baufeld 1 - Realisierungsteil) entsteht ein 

neues Energiezentrum mit einem groß- 

volumigen Fernwärmespeicher, der als 

Landmarke mit 40m Höhe das städtische 

Baugefüge überragt, den Osten der Stadt 

versorgt und als sichtbares Zeichen der 

Energiewende das Gebiet prägt.

Das Gelände der ehem. Betriebsstelle Ost 

(Baufeld 2 - Ideenteil) wird einer städtebau- 

lichen Neukonzeption mit Nutzungsänderung 

unterzogen. Die denkmalgeschützte Bau- 

substanz wird erhalten.

Südlich von Schlachthplatz schließt das 

Entwicklungsgebiet "Altes Gaswerk" die 

bauliche Struktur zu Ostauepark und Ostring 

bogenförmig ab.

  Am Anfang dieses Bogens wird der Fern- 

wärmespeicher als städtebaulicher Anker 

platziert. Er steht exponiert zwischen dem 

Otto-Dullenkopf-Park und dem Messplatz. 

Zusammen mit Verteilzentrale und umge- 

bender Freifläche bildet der Turm das 

Baufeld 1.

Das angrenzende, als ehemaliges Gaswerk 

bekannte Baufeld 2 wird durch eine neue 

Bebauungsstruktur, die die Körnung der 

Bestandsgebäude aufgreift, strukturiert, 

ergänzt und verdichtet.

Die Neuorganisation von Infrastruktur, Er- 

schließung und Gebäuden soll in wirtschaft-

lich vertretbarer und angemessener Nach- 

verdichtung geschehen.
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